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Der Dessau-Roßlauer HV empfängt am Samstagabend um 18:00 Uhr den TuS Vinnhorst in der Anhalt-Arena. 
Eine Partie, die für beide Vereine enorm wichtig ist. Die Biber können sich mit einem Sieg den vorzeitigen Klas-
senerhalt sichern und damit ihren Vorsprung auf die Niedersachsen so weit ausbauen, dass sie nicht mehr von 
diesen einzuholen sind. Die Gäste wiederum sind mehr oder weniger zum Siegen verdammt, um noch weiter 
vom Klassenerhalt träumen zu dürfen. Die Partie vom 30. Spieltag wird von den beiden Unparteiischen Steven 
Heine und Sascha Standke geleitet.

Um den nicht bereits abgestiegenen EHV Aue in die 3. Liga zu folgen, benötigen die Gäste aus Niedersachsen 
unbedingt beide Punkte, um sich eine Restchance auf den Verbleib in der 2. Handball-Bundesliga zu wahren. 
Sechs Punkte beträgt aktuell der Rückstand auf das rettende Ufer. Eigentlich eher sieben, da man gegenüber 
dem TSV Bayer Dormagen und GWD Minden das deutlich schlechtere Torverhältnis hat. Bei nur noch zehn 

zu vergebenden Punkten ist die Marschrichtung für das Team 
von Trainer Davor Dominikovic eigentlich klar: Alles reinwerfen 
für den Erfolg! Davon darf man auch bei den Bibern ausgehen, 
die sich mit einem Sieg den vorzeitigen Klassenerhalt sichern 
können. Aufgrund dieser Konstellation erwartet den Zuschauern 
eine hochinteressante Partie.

Am letzten Spieltag konnten der TuS Vinnhorst sein Heimspiel 
gegen den EHV Aue deutlich mit 24:17 (15:8) gewinnen. Bester 
Mann bei den Niedersachsen war Torhüter Stefan Hanemann 
mit 22 Paraden bei einer sensationellen Quote von 58 Prozent 
gehaltener Bälle. Hanemann selbst wird der Liga weiterhin erhal-

ten bleiben, auch wenn der TuS in die 3. Liga gehen muss. Er wechselt im Sommer zum TV Großwallstadt und 
wird dort mit Jan-Steffen Minerva das neue Torhüterduo bei den Unterfranken bilden.

Fünf Spiele hat das Team von Trainer Uwe Jungandreas nicht mehr verloren. Am letzten Spieltag erkämpfte man 
sich einen Punkt beim Tabellenfünften TuS N-Lübbecke und möchte auch am Samstag das Spielfeld nicht als 
Verlierer verlassen. Verlassen können sich die DRHV-Spieler wie immer auf die Unterstützung ihrer Anhänger, 
die es für jeden Gegner in der Arena noch mal um einiges schwerer macht zu bestehen. Gerade deshalb hofft 
Jungandreas, dass die Arena wenn möglich wieder genauso so gut gefüllt ist wie zuletzt beim Derby gegen 
Dresden. „Fakt ist, dass wir das Spiel gewinnen wollen, um nicht nur den Klassenerhalt rein rechnerisch perfekt 
zu machen, sondern um uns für die Niederlage in der Hinrunde zu revanchieren. Um das Spiel am Ende zu ge-
winnen, müssen wir körperlich dagegenhalten und eine ordentliche Leistung in der Defensive abrufen und uns 
gegen die variable Abwehr im Angriff einiges einfallen lassen“, erklärt der Cheftrainer.

Derweil hat die Fanszene bereits das nächste Auswärtsspiel inklusive Fanreise im Visier. Unter dem Motto „Alle 
in Weiß“ geht es zum Mitteldeutschen Derby gegen den EHV Aue in der kommenden Woche. Wenn du live da-
bei sein möchtest, kannst du dich beim Heimspiel am Samstag am Fanmobil auf dem Parkplatz vor der Anhalt-
Arena noch anmelden. Der erste Bus ist bereits ausgebucht, aber im zweiten sind noch einige Plätze frei. Die 
Unkosten belaufen sich auf 30 EUR (exklusive Eintrittskarte). Für diejenigen, die es am Samstag nicht schaffen, 
besteht die Möglichkeit, sich wie gewohnt per Mail unter zabporters@gmx.de anzumelden und den Beitrag über 
dieselbe E-Mail via PayPal zu bezahlen.

DRHV-Trainer Uwe Jungandreas über den Gegner: Wir treffen am Samstag auf eine sehr kompakte und kör-
perlich starke Mannschaft. Der TuS Vinnhorst spielt aktuell eine sehr robuste Abwehr, die immer wieder ins 6:0 
wechselt. Diese gilt es zu knacken. Ein sehr unbequemer Gegner, da sie auch im Angriff ein paar Dinge spielen, 
die man so in der Liga eher selten sieht. Sie haben zwei gute Kreisläufer und mit Falk Kolodziej einen starken 
Spielgestalter sowie wurfstarke Spieler auf den beiden Halbpositionen.

Auch der Fanblock wird am Samstagabend wieder alles geben, um das Team lautstark zu unter-
stützen. I Foto: Marian Storch

BIBER SETZEN GEGEN VINNHORST VOLL AUF SIEG
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DRHV MIT PUNKTGEWINN BEIM TUS N-LÜBBECKE

Beim TuS N-Lübbecke erkämpfen wir uns mit dem 26:26-Unentschieden einen weiteren wichtigen Punkt. Nach 
einer ausgeglichenen ersten Halbzeit setzten sich die Gastgeber nach der Pause bis auf vier Tore ab, doch er-
neut beweist das Jungandreas-Team Moral, kämpft sich zurück und hat am Ende sogar die Chance, das Spiel 
zu gewinnen. Bester Torschütze war Timo Löser mit sieben Treffern.

Mit einem 15-köpfigen Kader und 25 mitgereisten DRHV-Anhängern begann das Spiel vor 1251 Zuschauern in 
der Merkur Arena in Lübbecke. Timo Löser brachte sein Team mit dem ersten Angriff der Partie gleich in Füh-
rung, die der TuS jedoch postwendend ausglich. So verlief der erste Abschnitt größtenteils ausgeglichen. Ab 
der zehnten Spielminute übernahmen dann die Gastgeber die Führung, während die Biber nachzogen. Nach 
einem Treffer von Tim Wieling lagen die Gastgeber erstmals mit zwei Toren vorne (8:6, 15. Minute). Doch nach 
einem Drei-Tore-Lauf der Dessau-Roßlauer ging man schnell wieder in Führung. Nun waren erneut die Gast-
geber gefordert. Sie ließen jedoch nicht nach und schafften es wieder auszugleichen. Etwas unübersichtlich 
wurde es wenige Sekunden vor der Pause. Jakub Hrstka hat nach Auslegung der Unparteiischen den Spielball 

nicht ordnungsgemäß freigeben und dafür eine zwei Minuten-
strafe erhalten. Damit war dieser jedoch nicht einverstanden und 
kassierte noch mal zwei Minuten oben drauf. Nach 30 gespielten 
Minuten gingen beide Teams mit einem 16:16-Unentschieden in 
die Kabine.

Somit starteten die Biber in Unterzahl in den zweiten Abschnitt. 
Vincent Sohmann rückte für Hrstka auf Linksaußen und zudem 
wechselte DRHV-Trainer Uwe Jungandreas Torhüter Jannik Pat-
zwaldt für Philip Ambrosius ein. Zum Glück hatte die doppelte 
Zeitstrafe keine wirklichen Nachteile für die Biber, da die Gast-
geber diese nicht zu ihren Gunsten ausnutzen konnte. Erst dar-

auf fanden sie die Lücken in der DRHV-Abwehr und konnten sich nach einem verwandelten Siebenmeter durch 
Fynn Hangstein bis auf vier Tore absetzen (21:17, 40. Minute). Die Biber bewahrten jedoch wie schon in den 
letzten Begegnungen die Ruhe, glaubten weiter an sich und kämpften sich wieder zurück. Sechs Minuten später 
vollendete Timo Löser die Aufholjagd mit seinem Treffer zum 21:21 (46. Minute). Neun Minuten vor Spielende 
gelang ihm sogar der Führungstreffer zum 24:23 für seine Mannschaft. Doch wie bereits in Halbzeit eins glichen 
die Gastgeber wieder aus und läuteten damit eine spannende Schlussphase ein. In dieser hatte die Biber nach 
einer herausragenden Parade von Torhüter Jannick Patzwaldt die Möglichkeit, das Spiel für sich zu entscheiden. 
Doch Timo Löser scheiterte mit seinem Wurf unglücklich an der Latte. Da auch der letzte Angriff der Lübbecker 
erfolglos blieb, endete die Partie mit einem verdienten 26:26-Unentschieden.

STIMME ZUM SPIEL

DRHV 06 – Trainer Uwe Jungandreas: Ich bin mit dem Punktgewinn zufrieden und mit der Leistung meiner 
Mannschaft sehr zufrieden. Wir haben uns über 60 Minuten nicht aus der Ruhe bringen lassen. In der ersten 
Halbzeit war die Angriffsleistung sehr gut. Eigentlich war auch die Abwehrleistung nicht so schlecht. Aber teilwei-
se haben wir zu schnell Gegentore kassiert und teilweise haben wir gut gedeckt und dann trotzdem noch irgend-
wie den Treffer bekommen. Im zweiten Abschnitt war es dann umgekehrt. Wir lagen wieder vier Tore zurück und 
haben den Rückstand wieder wettgemacht, was auswärts gegen eine solche Mannschaft aller Ehren wert ist.

SPIELDATEN

TuS N-Lübbecke – DRHV 06 26:26 (16:16)

DRHV 06: Philip Ambrosius (3 Paraden), Janik Patzwaldt (5 Paraden) – Timo Löser (7), Jakub Hrstka (5/3), 
Tillman Leu (4), David Mišových (3), Fritz-Leon Haake (2), Oskar Emanuel (2), Vincent Sohmann (1), Tim 
Hertzfeld (1), Yannick-Marcos Pust (1), Luka Baumgart, Paul Bones, Julius Drachau, Yannick Danneberg

Timo Löser hatte leider etwas Pech mit seinem Lattentreffer kurz vor Spielende. I 
Foto: Oliver Krato
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ERFOLGREICHER SAISONABSCHLUSS MIT SCHMERZHAFTEN 
ABSCHIEDEN 

Bereits vor zwei Wochen bestritten die Frauen des 
DRHV ihr letztes Ligaspiel in dieser Saison. Auch 
wenn kein Sprung in der Tabelle mehr möglich war, 
wollte man sich mit einem Sieg von allen Fans in 
eigener Halle verabschieden. Dies gelang den Damen 
hervorragend und so holten sie am Ende einen unge-
fährdeten 39:27 Sieg gegen das Team vom HBV Jena.

Die Damen beenden die Saison 23/24 damit auf einem 
tollen 6. Platz und feierten dies nach Abpfiff des Spiels 
mit den DRHV-Fans. Im Anschluss daran gab es dann 
aber auch noch ein paar emotionale Momente in der 
Anhalt-Arena, denn es standen die diesjährigen Ver-
abschiedungen auf dem Plan. Und diese hatten es in 
sich. Neben der Allrounderin und Top-7-Meter-Schüt-
zin der letzten Jahre, Lea Grothe, verlässt auch Jen-
nifer Nolte, das Urgestein des DRHV, zur kommenden 
Saison den Verein. Beide Spielerinnen leisteten in den 
vergangenen Jahren unglaublich viel für den Verein 
und waren ein wichtiger Teil im Team der Damen. 
Doch nicht nur von Spielerinnen musste an diesem 
Tag Abschied genommen werden. Auch das Trainer-
team wird den DRHV-Frauen zur kommenden Saison 
nicht mehr zur Verfügung stehen. Thomas Kirschstein 
und Christian Peschek betreuten das Team gemein-
sam drei Jahre lang, steckten all ihr Herzblut in die 
Damen-Mannschaft und erlebten viele Höhen und Tie-
fen. „Wir sind so stolz darauf, was das Team in dieser 
Saison geleistet hat und einfach nur dankbar für den 
Einsatz und den Teamgeist jeder Einzelnen! Wie sagt 
man doch so schön: Man soll aufhören, wenn es am 
schönsten ist…“, so die beiden Trainer bei ihrer Dank-
sagung an die Mannschaft. Dass bei so viel Emotio-
nalität die ein oder andere Träne floss, muss sicherlich 
nicht dazu gesagt werden.

Spieldaten

DRHV 06 vs. HBV Jena 90 39:27 (15:13)

DRHV 06: Sarah Laneus (TW), Jennifer Nolte (TW) 
– Sandra Hildebrandt (9), Lea Grothe (7/5), Lilli Hoff-
mann (7), Fabienne Welhöner (7), Klara Bräse (4), 
Anne Baier (2), Lia Christin Hoffmann (1), Isabell Jan-
ze (1), Rika Müller (1/1), Ann-Christin König

Schiedsrichter: Oliver Niedtner I André Parfil

Zeitstrafen: 6:4 Minuten

Siebenmeter: DRHV 06: 6/7 – HBV Jena 90: 2/3
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pro Monat

  im Jahresabo.

*
ab 12,50 €
Alle Spiele, alle Tore

live und auf Abruf
JETZT BUCHEN:

HANDBALL HAT 
EIN NEUES ZUHAUSE: 
DIE BESTEN LIGEN
AB SOFORT BEI DYN.

JETZT BUCHEN UNTER WWW.DYN.SPORT 

*Im Jahresabo für 150�€ (einmalige Zahlung), danach monatlich kündbar zum Preis von 14,50�€/Monat.

Am 23. August startet die neue Saison: Erlebe die LIQUI MOLY HBL 
und weitere Wettbewerbe mit maximaler Intensität und zu einem 
unschlagbaren Preis – live und auf Abruf.

DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_210x280_39L.indd   1DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_210x280_39L.indd   1 07.08.23   16:4907.08.23   16:49

ANZEIGE
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NACHWUCHS

WEIBLICHE E-JUGEND I VERTEIDIGT AN-
HALTMEISTERTITEL

Eine unglaubliche Saison geht zu Ende! Mit dem 
letzten Auswärtsspiel gegen den SV Finken Raguhn 
besiegelte die weibliche E-Jugend I der JSpG Kühnau 
/ DRHV 06 den Titel des ungeschlagenen Anhaltmeis-
ters der weiblichen E-Jugend der Saison 2023/2024 
und verteidigte somit den Titel.

Das letzte Spiel der Saison ging mit 46:8 deutlich an 
unsere Mädels. Alle Feldspielerinnen konnten sich in 
die Torschützenliste eintragen und unsere Torhüte-
rinnen Jenny und Nele sicherten das Tor. Die Trainer 
Thomas Wiegel und Christina Schön sind unheim-
lich stolz auf die Mannschaftsleistung dieser Saison. 
Glückwünsche erhielten die Mädchen der JSpG gleich 
im Anschluss vom Präsidenten der SG Kühnau, Uwe 
Geyer.

Danke für die Saison: Jennifer, Lilith, Friederike, 
Viktoria, Liz, Nelly, Luise, Tayra, Nele, Hanna, Fenja, 
Julia, Johanna und Lena! Sowie natürlich auch an alle 
Unterstützer, Eltern, Geschwister und Verwandte, wel-
che die Mannschaft die ganze Saison begleitet haben.

Ganz ist die Saison nun aber doch noch nicht be-
endet, so geht es für einen Teil der Mädchen am 
nächsten Sonntag nach Berlin zu einem Leistungs-
turnier! Zur Vorbereitung darauf findet am Dienstag, 
den 23.04.24 um 16.30 Uhr im Berufsschulzentrum 
ein Trainingsspiel gegen den HC Leipzig statt. Am 
01.06.24 heißt es dann für alle Mädchen der weibli-
chen E-Jugend I auf zur Bestenermittlung nach Calbe.

In der kommenden Saison wechseln alle Spielerinnen 
in die D-Jugend, Trainer und Spielerinnen freuen sich 
somit auf die neue Herausforderung.

E-Jugend II gewinnt ersten Spiel der
Meisterschaftsrunde

Bereits am 17.03.2024 startete für unsere männliche 
E-Jugend II die Meisterschaftsrunde um die Plätze 
7-13. Der erste Gegner war der VfB Zahna und an 
diesen hatte man noch gute Erinnerung, denn dort 
konnte man in einem spannenden Spiel letztlich die 
ersten beiden Punkte einfahren. Umso mehr waren 
unsere Jungs für das Spiel motiviert.

Mit einer voll besetzten Bank auf unserer Seite und 
einer leicht dezimierten Bank aufseiten vom VfB Zah-
na ging es in die Partie. Nach anfänglichen Schwierig-
keiten gegenüber den etwas körperlich überlegenden 
Team aus Zahna fanden unseren kleinen Handballer 
immer mehr in das Spiel. So stand es nach 15 ge-
spielten Minuten 8:6 für die JSpG.

In der zweiten Halbzeit machten die Jungs dort weiter, 
wo sie davor aufgehört hatten. Mit einem guten Pass-
verhalten und schnellen Angriffen nach vorne konnte 
man sich bis zur 33. Minute mit fünf Toren (18:13) 
absetzen. Durch eine starke Abwehr schafften es die 
Zahnaer es nur noch selten bis zum gegnerischen Tor 
und so hatten unsere Jungs zwei Minuten vor Schluss 
erstmals eine Zehn-Tore-Führung. Das Spiel endete 
25:17 und die männliche E-Jugend II hatte die ersten 
zwei Punkte in der Meisterschaftsrunde eingefahren.
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NEUES AUS DER BIBER-AKADEMIE

BEI DER BIBER-OLYMPIADE SIND ALLE 
GEWINNER

Am Samstag den 27.04.2024 findet die Erstauflage des 
„Sport- und Kulturfest der Generationen“ auf dem Markt-
platz in Dessau statt. In diesem Rahmen veranstaltet 
unsere Biber-Akademie die erste Biber-Olympiade.

Die Teilnehmer werden an 20 Stationen verschie-
dene Partnerübungen absolvieren und so vie-
le Punkte wie möglich sammeln. Schließlich kön-
nen die drei besten Paare, der älteste Teilnehmer, 
der jüngste Teilnehmer und das Paar mit dem 
größten Altersunterschied tolle Preise gewinnen.

Leer ausgehen wird jedoch keiner bei unserer Ver-
anstaltung. Alle Teilnehmer erhalten durch die Teil-
nahme an der Biber-Olympiade Freikarten für 
das Zweitligaspiel des Dessau-Roßlauer HV ge-
gen den TuS Vinnhorst, welches am Abend um 
18:00 Uhr in der Anhalt-Arena angepfiffen wird.

Und auch der Wettergott meint es gut mit uns. Pünktlich 
am Samstag, wenn wir mit der Erstauflage des „Sport 
und Kulturfest der Generationen“ auf dem Marktplatz in 
Dessau starten, kommt nicht nur die Sonne raus, auch 
die Temperaturen steigen. Am Samstag erwartet uns in 
Dessau-Roßlau überwiegend sonniges Wetter mit leich-
ter Bewölkung. Die Temperaturen im Veranstaltungs-
zeitraum liegen voraussichtlich zwischen 15°C bis 20°C. 
Es weht ein mäßiger Wind, der zunehmend etwas kräfti-
ger wird aus südlicher Richtung. Die Regenwahrschein-
lichkeit liegt bei null Prozent. Beste Voraussetzungen, 
um im freien Sport zu treiben bei der Biber-Olympiade.

Gemeinsam mit der Stadtsparkasse Dessau und der 
Volkssolidarität 92 e.V. haben wir die Planung und Or-
ganisation des „Sport & Kulturfest der Generationen“ 
in Angriff genommen. Aber nicht nur unseren beiden 
Veranstaltungspartnern gilt unser Dank, sondern all 
denjenigen, die unsere Vision mit uns umsetzen und 
diese Veranstaltung zu etwas ganz Besonderes ma-
chen werden. Dazu zählen dm-drogerie markt, pidea, 
Jeske Media und das Netzwerk „engagierte Stadt Des-
sau-Roßlau“ sowie zahlreiche Unterstützer und Helfer.

Darüber hinaus wollen wir uns bei all unseren Part-
nern bedanken, die uns bis jetzt unterstützt haben und 
unserem Biber verholfen haben, langsam zu wach-
sen. Dazu zählen neben der Stadtsparkasse Dessau 
und der Volkssolidarität 92 e.V., die Wohnungsgenos-
senschaft Dessau, Merz Pharma, Tauber Architekten 
und Ingenieure, ABISZET Werbeagentur, Earth So-
lar Heiko Weiß, Teehäuschen, indoortrends.de, KD 
Elektroniksysteme sowie Martens und Prahl Dessau.
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Janik Patzwaldt

1

Philip Ambrosius

16

Paul Bones

3

Timo Löser

5

Jakub Hrstka

6

Carl-Phillip Haake

7

Patrick Gempp

8

Vincent Sohmann

10

Alexander Mitrović

13

Luka Baumgart

17

David Mišových

18

Daniel Schmidt

19

Oskar Emanuel

24

Yannick Danneberg

26

Tim Hertzfeld

72

Yannick-Marcos Pust

98

Tillman Leu

99

Uwe Jungandreas

OB

Vanja Radić

OC

Thomas Vollert

OA

NR. POS VORNAME NACHNAME GEB-DAT. LAND TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

1 TW Jannik Patzwaldt 22.05.2001 GER

16 TW Philip Ambrosius 28.05.1993 GER

  3 RM Paul Bones 13.12.2003 GER

  5 RL Timo Löser 15.10.1999 GER

  6 LA Jakub Hrstka 17.03.1990 CZE

7 LA Carl-Phillip Haake 30.04.2002 GER

8 KM Patrick Gempp 13.06.1996 GER

10 RM Vincent Sohmann 10.08.1995 GER

13 RR Alexander Djordjije Mitrović 12.03.1998 NOR

17 RM Luka Baumgart 05.08.1999 GER

18 RA David Mišových 03.11.2002 SVK

19 KM Daniel Schmidt 04.03.1992 GER

24 RR Oskar Emanuel 21.09.1998 GER

26 RL Yannick Danneberg 28.01.2000 GER

44 LA Jeremy Matysiak 28.02.2006 GER

72 KM Tim Maximilian Hertzfeld 19.07.2004 GER

98 RA Yannick-Marcos Pust 17.10.1998 GER

99 KM Tillman Leu 30.07.2001 GER

DRHV 06 - DAS TEAM



9

NR. POS VORNAME NACHNAHME GEB-DAT. NATION TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

1 TW Thomas Langerud Kristof-
fersen 31.01.2000 NOR

12 TW Bent Ole Krebs 17.08.2005 GER

21 TW Stefan Hanemann 02.01.1996 GER

7 RA Fran Mileta 14.08.2000 CRO

8 RM Knut Friedemann Stasch 18.10.2005 GER

9 RM Falk Kolodziej 10.11.1993 GER

10 RA Marko Buntic 08.02.1997 CRO

11 LA Elias Ruddat 12.12.2002 GER

13 RL Sven Eberlein 13.11.2000 GER

17 RR Lungela Maurice 17.04.1994 GER

20 RL Lukas Siegler 14.01.1997 GER

22 KM Milan Mazic 14.11.1990 SRB

23 LA Jonas Gertges 04.12.1997 GER

25 RM Melf Hagen 09.06.2001 GER

32 KM Marcel Timm 03.02.1998 GER

35 RL Yannik Müßner 11.10.1996 GER

38 RL Nils Schröder 05.06.2002 GER

70 KM Tolga Durmaz 18.01.2000 GER

99 RR Matthias Hild 11.12.1998 GER

 

TUS VINNHORST
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TV Großwallstadt03.09.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 0636:31

Dessau-Roßlauer HV 0616.12.23 / 18:00 SG BBM Bietigheim:

TV 05/07 Hüttenberg25.10.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuSEM Essen23.03.24 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Lübeck-Schwartau29.09.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

1. VfL Potsdam16.02.24 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS Vinnhorst24.11.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS N-Lübbecke19.04.24 / 20:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HSG Nordhorn-Lingen17.09.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Eintracht Hagen26.12.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HC Elbflorenz Dresden12.11.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0606.04.24 / 18:00 GWD Minden:

ASV Hamm-Westfalen13.10.23 / 20:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

TSV Bayer Dormagen01.03.24 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HSC 2000 Coburg21.11.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

EHV Aue04.05.24 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0608.09.23 / 19:00 VfL Eintracht Hagen:

Dessau-Roßlauer HV 0623.12.23 / 18:00 TV Großwallstadt:

GWD Minden29.10.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0628.03.24 / 19:30 TV 05/07 Hüttenberg:

Dessau-Roßlauer HV 0608.10.23 / 17:00 TSV Bayer Dormagen:

Dessau-Roßlauer HV 0623.02.24 / 19:00 VfL Lübeck-Schwartau:

Dessau-Roßlauer HV 0629.11.23 / 19:00 EHV Aue:

Dessau-Roßlauer HV 0627.04.24 / 18:00 TuS Vinnhorst:

Dessau-Roßlauer HV 0623.09.23 / 19:30 1. VfL Potsdam:

Dessau-Roßlauer HV 0611.02.24 / 17:00 HSG Nordhorn-Lingen:

Dessau-Roßlauer HV 0618.11.23 / 19:30 TuS N-Lübbecke:

Dessau-Roßlauer HV 0612.04.24 / 19:30 HC Elbflorenz Dresden:

Dessau-Roßlauer HV 0622.10.23 / 17:00 TuSEM Essen29:29

Dessau-Roßlauer HV 0610.03.24 / 17:00 ASV Hamm-Westfalen:

Eulen Ludwigshafen10.12.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0618.05.24 / 19:30 HSC 2000 Coburg:

Dessau-Roßlauer HV 0627.05.24 / 19:30 Eulen Ludwigshafen:

SPIELPLAN / ERGEBNISSE - 2.BUNDESLIGA  - 2023/2024

SG BBM Bietigheim01.06.24 / 18:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

33:27

26:19

20:27

34:39

34:35

34:31

29:24

34:26

39:41

22:28

30:25

34:26

29:27

35:32

26:34

33:27

37:32

36:26

28:24

32:29

26:23

35:44

23:28

35:23

35:35

29:28

26:26
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Pl. Verein Sp S U N +/- Pkt

1 1. VfL Potsdam 29 23 3 3 +115 49:9

2 SG BBM Bietigheim 29 22 1 6 +97 45:13

3 ASV Hamm-Westfalen 29 20 1 8 +67 41:17

4 VfL Eintracht Hagen 29 19 0 10 +49 38:20

5 TuS N-Lübbecke 29 16 4 9 +31 36:22

6 HSC 2000 Coburg 29 16 1 12 +50 33:25

7 HC Elbforenz Dresden 29 16 1 12 +45 33:25

8 Eulen Ludwigshafen 29 15 0 14 +9 30:28

9 VfL Lübeck-Schwartau 29 14 1 14 -23 29:29

10 TV Großwallstadt 29 13 0 16 -36 26:32

11 TuSEM Essen 29 10 4 15 -18 24:34

12 TV 05/07 Hüttenberg 29 11 2 16 -30 24:34

13 HSG Nordhorn-Lingen 29 11 2 16 -37 24:34

14 Dessau-Roßlauer HV 29 10 3 16 -33 23:35

15 GWD Minden 29 9 3 17 -28 21:37

16 TSV Bayer Dormagen 29 10 1 18 -36 21:37

17 TuS Vinnhorst 29 6 3 20 -95 15:43

18 EHV Aue 29 5 0 24 -127 10:48

Stand: 26.04.24, 12:00 Uhr

TABELLE - 2.BUNDESLIGA  - 2023/2024
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Hauptsponsor

Top-Partner

Business-Partner

Exklusiv-Partner

Partner

Premium-Partner

Gaststätte

UNSERE PARTNER UND SPONSOREN
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